
 

Fraktionsvorsitzende/r 
Seite: 1/2 

 

 

 
24/SVV/0182 
Antrag 
öffentlich 
 

 
Depot für Museum und Bibliothek wird dringend 

gebraucht 

Einreicher: 

Fraktion Potsdam sozial gerecht 
Datum 

15.02.2024 
 
geplante 
Sitzungstermine 

Gremium Zuständigkeit 

06.03.2024 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

21.03.2024 Ausschuss für Kultur Vorberatung 
20.03.2024 Ausschuss für Finanzen Vorberatung 
19.03.2024 Ausschuss für Bildung und Sport Vorberatung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit Nachdruck nach einer dauerhaften Lösung für 
ein Depot für Museum und Bibliothek zu suchen, die im Zeitraum bis 2030 zu realisieren ist. 
 
Zu prüfen sind dabei vor allem folgende Varianten: 
 
1.Eine Ertüchtigung und Aufwertung der jetzt genutzten Standorte als dauerhafte Lösung mit 
Schaucharakter und guter Erreichbarkeit. 
Dazu ist zeitnah eine Begehung mit dem Kulturausschuss bzw. dem Bildungsausschuss zu 
organisieren. 
 
2.Die Suche nach einem anderen Standort z.B. im Wissenschaftsstandort Golm oder in  der 
Medienstadt oder eine Integration in das Kreativquartier. 
Dazu sollte im Interesse einer zeitnahen Lösung auch eine Kooperation mit privaten 
Investoren geprüft werden. 
 
Über das Ergebnis der Prüfungen ist die Stadtverordnetenversammlung bis Ende 2024 zu 
informieren. 
Der Kulturausschuss und der Ausschuss für Bildung und Sport sind regelmäßig über den 
Fortgang zu informieren. 
 
Begründung: 
 
 
 
Anlagen: 
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Landeshauptstadt Potsdam 
Geschäftsbereich 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am: 
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Stellungnahme der Verwaltung 
1. Rechtliche Einschätzung

2. Berücksichtigung im Haushaltsplan

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

4. Inhaltliche Einordnung
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	frm_RechtlEinsch: Das Gesamtprojekt Archiv- und Depotflächen gliedert sich in pflichtig und freiwillig zu erbringende Leistungen
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Lediglich für den pflichtigen Teil (Unterbringung des Stadtarchivs und des Bibliotheksarchivs) besteht daher
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Zurzeit wird geprüft, ob die Planung schon vor der Beschlussfassung zum Bebauungsplan begonnen werden kann.
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